
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 32 8. August 2025 68. Jahrgang

Rathaus Glattbach
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
e-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen

Liebe Glattbacherinnen,
liebe Glattbacher,

unser Revierleiter, Förster
Florian Fischer, laden alle
Interessierten zu einer
Begehung in unseren
Glattbacher Wald ein.
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– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 06021 34 91 40 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 06021 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 92 07 67 - 0

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Freitag, 8. August 2025
	 Strietwald-Apotheke, 
	 Aschaffenburg, Hasenhägweg 27, 
	 Tel.: 06021 42 44 06
Samstag, 9. August 2025
	 easyApotheke Main Park Center, 
	 Mainaschaff, Am Glockenturm 1, 
	 Tel.: 06021 58 01 10
Sonntag, 10. August 2025
	 Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Frohsinnstr. 13, Tel.: 06021 271 42
	 Apotheke am Schlosspark, 
	 Alzenau-Wasserlos, Bezirksstraße 30, 
	 Tel.: 06023 917 36 44
Montag, 11. August 2025
	 Rats-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Althohlstr. 15, Tel.: 06021 958 71
Dienstag, 12. August 2025
	 Spessart-Apotheke, Goldbach, 
	 Sachsenhausen 1, Tel.: 06021 516 38
Mittwoch, 13. August 2025
	 Stern-Apotheke, Mainaschaff, 
	 Jahnstr. 16, Tel.: 06021 734 00
Donnerstag, 14. August 2025
	 Bavaria-Apotheke, Aschaffenburg,
 	 Schubertstr. 12, Tel.: 06028 66 40
Freitag, 15. August 2025
	 Adler-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Burchardtstr. 9, Tel.: 06021 47 00 49

Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 

Weitere Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Bayerischen 

Landesapothekenkammer: 
https://www.blak.de/notdienst/
oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung
(Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungs-

styropor erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die styropor-chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt
(kostenpflichtig laut Aushang)

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Montag, 11.08.2025

biomüllsammlung:
 Montag, 18.08.2025

Papiertonne:
 Mittwoch, 27.08.2025

Gelber sack:
 Dienstag, 19.08.2025

umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 06021 / 394 74 74

Öffnungszeiten für umladestation 
und kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

Die uMWeLt-eCKe

Beim öffentlichen Waldbegang am 16.07.2025 gewährte Revierleiter Florian
Fischer den Anwesenden Einblicke in die Arbeit des Forstbetriebs.

Begangen wurden die Abteilungen Hopfenacker und Gaiswald, wo im
kommenden Herbst eine Holzernte zur Verjüngung des Waldes stattfindet. Der
Förster erklärte am Beispiel mehrerer Baumarten wie sich Licht und
Rehwildverbiss auf die Baumartenzusammensetzung der Naturverjüngung
auswirken.

Während die wenig verbissgefährdete Buche viel Schatten verträgt, benötigen
klimastabile Zukunftsbaumarten wie die stark verbissgefährdete Eiche deutlich
mehr Licht. Folglich werden bei der Holzernte in weitem Abstand bis zu 50 m
große Lichtungen, sogenannte Femel geschaffen. 
Hier sollen sich planmäßig Lichtbaumarten wie Eiche und Lärche natürlich
ansamen. Zusätzlich werden aber zur Steigerung der Baumartenvielfalt auch
weitere trockentolerante Arten wie Esskastanie, Roteiche und Baumhasel
gepflanzt. 

Die Notwendigkeit des Waldumbaus zeigte sich den Teilnehmern auf ihrer
Runde durch den Wald immer wieder, denn fast alle alten Buchen, aber auch
einige Eichen in der Abteilung Gaiswald sind durch Hitze und Trockenheit der
vergangenen Jahre stark geschädigt, was an Kronentotholz, abblätternder
Rinde und schwarzem Schleimfluss leicht erkennbar ist.

Die hiebsreifen sowie die geschädigten alten Bäume werden nun großteils als
Säge- oder Brennholz verwertet, wobei jedoch durch Stehenlassen von 10
Biotopbäumen je Hektar, was etwa 10% der Waldfläche entspricht, sowie dem
Belassen von ausreichend Kronentotholz eine naturnahe und nachhaltige
Bewirtschaftung für das Ökosystem Wald garantiert ist.

Der Förster zeigte auch bereits verjüngte Bereiche vor, die auf den ersten Blick
komplett aus 10 bis 15 m hohen Buchen bestanden. Bei genauerem Hinsehen
zeigten sich aber vereinzelt beigemischte Kirschen, Eichen und weitere Arten,
die im Zuge der Holzernte von bedrängender Konkurrenz befreit werden und so
künftig zu einem gesunden Mischwald beitragen.

Im Anschluss präsentierte Fischer noch einen neu angelegten Kleinzaun auf
einer stark aufgelichteten Fläche in der Abteilung Hopfenacker. Hier hatte der
Borkenkäfer (Buchdrucker) den ehemaligen Fichtenbestand zum Absterben
gebracht. Im neuen Zaun sollen sich nun diverse Baumarten wie Douglasie,
Eiche und Esskastanie mithilfe von Samenbäumen aus der Umgebung
geschützt vor Wildverbiss natürlich verjüngen, eine Pflanzung ist nicht
vorgesehen. 

Abschließend betonte der Förster, dass Naturschutz im Wald für das
Ökosystem sehr wichtig sei, die Bewirtschaftung des Waldes aber auch, da hier
mit Bauholz ein wichtiger klimaneutraler Rohstoff bereitgestellt werde und der
Wald sich auf natürlichem Wege nicht schnell genug an die sich rasant
ändernden Klimabedingungen anpassen kann. 

Ihr Förster - Florian Fischer
Forstrevier Johannesberg

nformiert +++ der Förster informiert +++ der Förster in

++ der Förster informiert +++ der Förster informiert ++

Hier sollen sich planmäßig Lichtbaumarten wie Eiche und Lärche natürlich
ansamen. Zusätzlich werden aber zur Steigerung der Baumartenvielfalt auch
weitere trockentolerante Arten wie Esskastanie, Roteiche und Baumhasel
gepflanzt.

Die Notwendigkeit des Waldumbaus zeigte sich den Teilnehmern auf ihrer
Runde durch den Wald immer wieder, denn fast alle alten Buchen, aber auch
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V E R E I N S M E I S T E R S C H A F T

1 5 .

 S A M S T A G ,  2 0 . 0 9 . 2 0 2 5  
1 4 : 0 0  U H R

S C H U L S P O R T P L A T Z  W E I H E R S G R U N D

Es würde uns sehr freuen, wenn Sie mit Ihrem Verein oder Gruppierung teilnehmen würden. 
Eine Mannschaft besteht aus drei Spielerinnen/Spielern.

Bitte melden Sie sich bis zum 05. September 2025 im Rathaus an. 
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

V E R E I N S M E I S T E R S C HH A F T

1 5 .

S A M S T A G , 2 0 . 0 9 . 2 0 2 5

Glasfaser-Ausbau in Glattbach
liebe Glattbacherinnen, liebe Glattbacher,
das EWG (Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. kG) möchte den Glasfaser-Ausbau in Glattbach weiter voran-
bringen und plant daher folgende Straßen auszubauen:
• Jahnstraße (Teilstück zwischen Hs-Nr. 18 und 57)
• Maiersacker
• Tränkeweg
• Waldblick
Hierfür ist es notwendig, dass mindestens 50 % der Eigentümer einen Vertrag abschließen.
Ein großer Vorteil von Glasfaser ist natürlich die hohe garantierte bandbreite. Die Glasfaser bietet auch in Zukunft zuver-
lässige und störungsfreie Datenübertragungen. Die neue Übertragungstechnologie ist außerdem robust und stromspa-
rend. Zudem ist ein Glasfaseranschluss eine deutliche Wertsteigerung ihrer immobilie.
Wir würden uns natürlich freuen, wenn möglichst viele Haushalte in Glattbach von Glasfaser profitieren würden und empfeh-
len ihnen daher, sich bei den Mitarbeitern des EWG über ihre Möglichkeiten zu informieren.
Unter Tel. 06021/3347-88 oder per E-Mail unter: glasfaser@ew-goldbach-hoesbach.de werden ihnen alle Fragen beantwortet.
ihre Gemeindeverwaltung Glattbach

Grund- und Gewerbesteuer 2025
Am 15. August wird die 3. Rate der Grund- und Gewerbesteuer 2025 zur zahlung fällig.
Um Terminvormerkung und pünktlichen Zahlungseingang wird gebeten.
Bei Überschreitung des Zahlungszieles (15.08.2025) ist die Verwaltung gesetzlich verpflichtet, Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge zu erheben. 
Um die Zahlungen zuordnen zu können, bitten wir Sie, im Verwendungszweck die Finanzadresse (FAD…) anzugeben.
bankverbindungen Gemeinde Glattbach: 
sparkasse Aschaffenburg
iBAn: DE92 7955 0000 0000 0670 33; BYlADEM1ASA
Frankfurter Volksbank: 
iBAn: DE33 5019 0000 0001 1031 05; FFVBDEFF
Durch die Teilnahme am sePA-lastschriftverfahren werden Terminüberschreitungen und daraus resultierende 
Mahngebühren und säumniszuschläge vermieden.
steuerzahler, die sich diesem wirtschaftlichen Verfahren noch nicht bedienen, sollten deshalb der Gemeinde 
Glattbach ein sePA-lastschriftmandat erteilen. Die fälligen steuern werden dann termingerecht vom bankkonto 
abgebucht.
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Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuer-
wehrhaus besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise 
und ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.
Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom 
versorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, sofern diese der Feuerwehr bekannt sind.
Es wird festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder 
wie lange ein Notbetrieb gesichert ist.
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Unter-
main (zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

ANKÜNDIGUNG VON 
KARTIERUNGSARBEITEN 
FÜR DIE 
TRASSENPLANUNG 
Ortsübliche Bekanntmachung im Be-
reich Glattbach
BBPlG-Vorhaben Nr. 96 Aschaffenburg –  
Urberach
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
Amprion hat als zuständiger Übertra-
gungsnetzbetreiber den gesetzlichen Auf-
trag, das Übertragungsnetz im Zuge der 
Energiewende um- und auszubauen.
Durch den steigenden Strombedarf in 
Hessen und Bayern steigen auch die An-
forderungen an das Stromnetz. Das Vor-
haben Nr. 96 „Aschaffenburg – Urberach“ 
aus dem Bundesbedarfsplangesetz (BB-
PlG) dient dabei der Erhöhung der elekt-
rischen Transportkapazität zwischen den 
beiden Bundesländern. Es beinhaltet die 
Errichtung einer neuen Höchstspannungs-
freileitung mit zwei 380 kV-Stromkreisen 
zwischen den Umspannanlagen Urberach 
und Aschaffenburg.
Zur Vorbereitung des bevorstehenden 
Planfeststellungsverfahrens (vrs. ab 2027) 
sind Bestandserfassungen der Tier- und 
Pflanzenarten erforderlich. Die Kartierun-
gen dienen dazu, Aufschluss über rele-
vante artenschutzrechtliche Aspekte zu 
erhalten. Da sich die Kartierungsarbeiten 
am jahreszeitlichen Verlauf der Flora und 
Fauna orientieren und darüber hinaus der 
Witterung unterliegen, sind die aufgeführ-
ten Arbeiten in der Abfolge variabel. 
Folgende Kartierungsarbeiten, die jedoch 
nicht auf allen Grundstücken erfolgen 
müssen, werden von der Amprion GmbH 
bzw. ihren Beauftragten durchgeführt:
Probeflächenermittlung/Biotoptypkartie-
rung: Die potenzielle Eignung der Flächen 
als Lebensraum (sog. „Habitateignung“) 
und Biotoptypkartierung wird durch Be-
gehungen und flächendeckende Inau-
genscheinnahme bis zu einer Entfernung 
von rund 300 m von in Frage kommenden 
Trassenverläufen festgestellt.
Brut- und Rastvogelkartierung: Es werden 
mehrere Tag- und ggf. auch Nachtbege-
hungen auf ausgewählten Probeflächen in 
der Regel bis zu 6.000 m beidseits der in 
Frage kommenden Trassenverläufe durch-
geführt.

Horst- und Höhlenbaumkartierung: Die 
Sichtkontrolle und Besatzüberprüfung der 
Horste an einzelnen Bäumen erfolgen 
durch Begehungen in der laubfreien Zeit in 
den Wintermonaten und ggf. ergänzend im 
Sommer.
Fledermauskartierungen: Auf ausgewähl-
ten Flächen werden durch Nachtbegehun-
gen in den Sommermonaten Fledermäuse 
erfasst.
Kartierungen von Amphibien, Haselmäu-
sen, Reptilien, Schmetterlingen, Libellen, 
Käfern: Tagsüber und teilweise nachts 
werden auf relevanten Flächen bis ca. 
500 m beidseits der in Frage kommenden 
Trassenverläufe die verschiedenen Arten 
erfasst.
Die angekündigten Vorarbeiten dienen zur 
Erhebung essentieller Daten, die für die 
weitere Planung des Vorhabens erforder-
lich sind.
Mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung 
werden den von den Untersuchungen be-
troffenen Eigentümer*innen und Nutzungs-
berechtigten die Vorarbeiten nach § 44 
Abs. 2 EnWG bekanntgemacht.
Die Vorarbeiten erstrecken sich über einen 
Gesamtzeitraum von
AUGUST 2025 BIS JUNI 2027
Die Grundstücke und landwirtschaftlichen 
Wege werden nur tageweise und kurzzei-
tig betreten. In der Regel sind die Mitarbei-
ter*innen zu Fuß unterwegs. Die Arbeiten 
vor Ort dauern wenige Minuten bis meh-
rere Stunden. Um die Flächen mit dem 
Fahrzeug zu erreichen, werden öffentli-
che, private und landwirtschaftliche Wege 
genutzt. Ggf. werden Flurstücke, je nach 
Witterung und Aufwand, mehrmals an ver-
schiedenen Tagen innerhalb des angege-
benen Zeitraums betreten. 
Ggf. werden bei der Erfassung einzelner 
Arten(-gruppen) Hilfsmittel eingesetzt (z. 
B. Ausbringen von Reusen für den Nach-
weis von Amphibien, von Reptilienmatten 
als Ruhestätte für Reptilien, von Hasel-
maustubes), die auch für eine begrenzte 
Zeit innerhalb der Flächen belassen wer-
den.

Mit den Arbeiten haben wir die Firma ERM 
(Lisa Eisenbarth, 06102 2063 26, 		
lisa.eisenbarth@erm.com) beauftragt.
Eine Inanspruchnahme der Flurstücke er-
folgt nur im Rahmen der oben beschrie-
benen Vorarbeiten und auf Grundlage des 
§ 44 EnWG. Gemäß Absatz 1 müssen 
Eigentümer*innen und sonstige Nutzungs-
berechtigte diese Arbeiten dulden, da sie 
zur Vorbereitung der Planung dienen.
Im Zuge der Arbeiten werden im Regelfall 
keine Schäden verursacht. Sollte es trotz 
aller Vorsicht zu Flurschäden kommen, 
können diese beim o. g. Kontakt angezeigt 
werden. Wir werden diese sodann ent-
sprechend der gesetzlichen Vorgaben in § 
44 Abs. 3 EnWG entschädigen. 
Bei allen Vorarbeiten setzen wir höchs-
te Standards für den Schutz von Mensch 
und Umwelt. Die Belange von Umwelt, 
Natur und Landschaft nehmen wir dabei 
sehr ernst und halten uns streng an die 
gesetzlichen Vorgaben. Wir versuchen 
zudem die temporäre Störung der Wohn- 
und Erholungsfunktionen während der Er-
kundungsphase durch vorausschauende 
Planung, Absprachen mit Behörden und 
Betroffenen sowie den Einsatz schonen-
der Technologien so gering wie möglich zu 
halten.
Wir bedanken uns vorab bei allen betrof-
fenen Eigentümern*innen und sonstigen 
Nutzungsberechtigten für ihr Verständnis.
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur 	
Verfügung:
Tobias Muermann
Projektsprecher
TELEFON: 0162 496 48 60
E-MAIL: tobias.muermann@amprion.net
LISTE DER FLURSTÜCKE IM BEREICH 
DER GEMEINDE GLATTBACH
Gemeinde Glattbach
Gemarkung: Glattbach
Flurstücke: 
37/8; 37; 202; 205; 373/2; 382; 391; 401; 
419; 425; 428; 445; 446; 447; 448; 449; 
450; 451; 452; 453; 454; 455; 456; 457; 
458; 459; 465; 466; 467; 468; 469; 470; 
473; 475; 476; 477; 478; 479; 480; 483; 
484; 491; 492; 493; 494; 495; 496/2; 
496; 497; 500; 502; 507; 508; 509; 510; 
513; 514; 517; 536; 554; 560; 561; 562; 
563; 564; 565; 566; 567; 568; 569; 570; 
571; 572; 573; 574; 575; 576; 577; 578; 

Aus dem Rathaus

Amtliche Bekanntmachungen
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2528; 2529/2; 2529; 2530; 2531; 2532/2; 
2532; 2533/2; 2533; 2534; 2535; 2536; 
2537; 2538; 2540; 2541; 2542; 2543; 
2546; 2547; 2548; 2549; 2550; 2551; 
2552; 2553; 2554; 2555; 2557; 2558; 
2559; 2561; 2562; 2563; 2564; 2565; 
2566; 2567; 2568; 2569/1; 2569; 2570; 
2571/1; 2571; 2572; 2573; 2574; 2579; 
2580; 2581; 2582; 2583; 2584; 2585; 
2586; 2587; 2588; 2589; 2591; 2592; 
2593; 2595; 2596; 2597; 2598/2; 2598; 
2599; 2600; 2602; 2603; 2604; 2605; 
2606; 2607; 2608; 2609; 2610; 2611; 2612; 
2613; 2614; 2615; 2616/2; 2616; 2617; 
2618; 2619; 2620; 2621; 2622; 2624; 
2625; 2626; 2627; 2628; 2629; 2630/1; 
2630; 2631; 2632; 2633; 2634; 2635; 
2643; 2644; 2645; 2646; 2647; 2648; 
2649/2; 2651; 2652; 2653; 2654; 2655; 
2656; 2667; 2676; 2677; 2678; 2679; 
2680; 2682; 2684/2; 2684; 2687; 2691; 
2692; 2693; 2694; 2696; 2697; 2698; 
2699; 2700; 2701; 2702; 2703; 2705; 
2706; 2707; 2708/2; 2708; 2709; 2710; 
2711; 2712; 2713; 2714/2; 2714; 2715/1; 
2718; 2719; 2720; 2722; 2723; 2724; 
2725; 2726; 2727; 2728/2; 2728; 2731/4; 
2738/1; 2738; 2740; 2741; 2742; 2743/1; 
2747/3; 2765; 2766; 2771; 2772; 2773; 
2782; 2786; 2787; 2788; 2791/1; 2791/2; 
2791; 2792; 2794; 2796; 2797; 2798/1; 
2798; 2929/2; 2929/25; 2929/27; 2929/28; 
2929/29; 2929/30; 2929/31; 2929/42; 
2929/8; 2929/90; 2938; 2939; 3009/17; 
3009/18; 3009/19; 3009/2; 3009/20; 
3009/21; 3009/23; 3009/3; 3009/4; 3009; 
3012; 3116/1; 3116; 3120; 3121; 3122; 
3124; 3845/2; 3932; 3933/1; 3933/2; 
3933/3; 3933; 3935/10; 3935/11; 3935/4; 
3935/5; 3935/6; 3935/7; 3935/8; 3935/9; 
3936/3; 3938/10; 3938/11; 3938/32; 
3938/34; 3938/35; 3938/36; 3938/4; 
3938/48; 3938/49; 3938/50; 3938/51; 
3938/52; 3938/62; 3938/63; 3938/72; 
3938/74; 3938/76; 3938/77; 3938/78; 
3938/79; 3938/82; 3938/9; 3939; 3940/2; 
3940/3; 3940/4; 3940; 3941; 3942; 3944; 
3945/2; 3945; 3946/2; 3946; 3947; 3948; 
3949; 3950; 3953; 3954; 3955; 3958; 
3959/1; 3959; 3997; 4016; 4114; 4130/11; 
4130/13; 4130/15; 4130/23; 4130/24; 
4130/29; 4130/3; 4130/30; 4130/33; 
4130/34; 4130/37; 4130/5; 4130/58; 
4130/72; 4130/80; 4130/83; 4130; 4131; 
4132; 4231; 5250; 5251; 5252; 5253/10; 
5253/3; 5253/5; 5253/6; 5253/7; 5253/9; 
5253; 5255; 5257/2; 5257/20; 5257/23; 
5257/24; 5257/25; 5257/26; 5257/3; 
5257/36; 5257/37; 5257/4; 5257/43; 
5257/44; 5257/45; 5258/2; 5258/3; 5258/4; 
5261; 5262; 5267/2; 5270; 5276

2168/174; 2168/175; 2168/176; 2168/30; 
2168/4; 2168/5; 2168/56; 2168/59; 
2168/60; 2168/76; 2168/78; 2168/79; 
2168/9; 2168/91; 2168/92; 2170; 2171; 
2172; 2173; 2174; 2175; 2176; 2177; 
2178; 2179; 2181; 2182; 2183; 2184; 
2185; 2186/1; 2186; 2187; 2188; 2189; 
2190; 2191; 2192; 2193; 2194; 2195/1; 
2195; 2196/1; 2196; 2198; 2202; 2203; 
2204; 2205; 2206; 2207; 2208; 2209; 
2210; 2211/1; 2211; 2214; 2215; 2216; 
2217; 2218; 2219; 2220; 2221; 2222; 
2223; 2224; 2225; 2226; 2227; 2228; 
2229; 2230; 2231; 2232; 2233; 2234; 
2235; 2236; 2237; 2238; 2240; 2241; 
2242; 2243; 2245; 2246; 2247; 2248; 
2249; 2250; 2251; 2252; 2253; 2254; 
2255; 2256; 2257; 2258; 2259; 2260; 
2261; 2263; 2264; 2265; 2266/2; 2266; 
2267; 2268; 2270; 2271; 2272; 2273; 
2274; 2275; 2276/2; 2276; 2277; 2278; 
2279; 2280; 2281; 2283; 2284; 2285; 
2286; 2287; 2288; 2289; 2290; 2291; 
2292; 2293; 2295; 2296; 2297; 2298; 
2299; 2300; 2301; 2302; 2303; 2304; 
2305; 2306; 2307; 2308; 2309; 2310; 
2311; 2312/2; 2312; 2313; 2314; 2315; 
2316; 2317; 2321; 2322; 2323; 2324; 
2325; 2326; 2327/2; 2327; 2328; 2329; 
2330; 2331; 2332; 2333; 2334; 2335; 
2336; 2337; 2338; 2339; 2340; 2341; 
2342; 2343; 2344; 2345; 2346; 2348; 
2349/1; 2349; 2350; 2351; 2352; 2353; 
2354; 2355; 2356; 2357; 2359; 2360; 
2361; 2362; 2363; 2364; 2365; 2366; 
2367; 2368; 2369; 2370; 2371; 2372; 
2374; 2376; 2377; 2378; 2380; 2381; 
2382; 2383; 2384; 2386/2; 2386; 2387; 
2388; 2389; 2390/2; 2390; 2391; 2392; 
2393; 2394; 2395; 2396; 2397; 2398; 
2399; 2400; 2401; 2402; 2403; 2404; 
2405; 2406; 2408; 2411; 2412; 2413; 
2414; 2415; 2416; 2417; 2418; 2419; 
2420; 2421; 2422; 2423; 2424; 2425; 
2426; 2427; 2428; 2429; 2430; 2431; 
2432; 2433; 2434; 2435; 2436; 2437; 
2438; 2439; 2440; 2441; 2442; 2443; 
2444; 2445; 2446; 2447; 2448; 2449; 
2450; 2451; 2454; 2455; 2456; 2457; 
2458; 2459; 2460; 2461; 2462; 2463/1; 
2463; 2464; 2465; 2466; 2467; 2468; 
2469; 2470; 2471; 2472; 2473; 2474; 
2475; 2476; 2477; 2478; 2479; 2480; 
2481; 2482/2; 2482; 2483/2; 2483; 2484; 
2485/10; 2485/11; 2485/5; 2485/6; 2485; 
2486; 2487; 2488/1; 2488; 2490/1; 2490; 
2491; 2493; 2495; 2496; 2497; 2498; 
2499; 2500; 2501; 2502; 2503; 2504; 
2505; 2506/1; 2508; 2509; 2516/2; 2516/3; 
2516; 2517; 2518; 2519; 2520; 2521; 
2522; 2523; 2524; 2525; 2526; 2527; 

579/2; 579; 580; 582/1; 583; 586; 587; 
588; 589; 590; 731; 734; 735; 736; 751; 
752; 753; 754; 755; 756; 757; 758; 759; 
760; 761; 762; 763; 764; 765; 767; 768; 
769; 770; 772; 773; 774; 775; 776; 777; 
778; 779; 780; 781; 782; 783; 784; 786; 
789; 790; 791; 792; 795; 799; 802; 817; 
818; 819; 822; 824; 825; 826; 827; 828; 
829; 830; 831; 837; 841; 849; 850; 854; 
857; 858; 859; 860; 861; 862; 863; 864; 
865; 866; 867; 868; 871; 873; 875; 877; 
878; 879; 880; 882; 883; 884; 885; 886; 
887; 888; 889; 890; 891; 892; 893; 894; 
898; 899; 900; 901; 902; 903; 904; 905/2; 
905; 906; 907; 908; 911; 912; 913; 914; 
915; 916; 917; 921; 922; 923; 925; 926; 
927; 928; 929; 930; 938; 939; 940; 941; 
945; 1632/10; 1632/11; 1632/13; 1632/14; 
1632/40; 1632/8; 1632/9; 1633/11; 
1633/12; 1633/13; 1633/2; 1633/7; 1633/9; 
1633; 1634; 1635/11; 1635/2; 1635/27; 
1635/3; 1635/4; 1635/47; 1635/48; 
1635/49; 1777/24; 1777/25; 1777/35; 
1778/1; 1778/44; 1778/45; 1778/46; 
1778/47; 1870; 1907/3; 1907/4; 1908; 
1909; 1910; 1911; 1912; 1913; 1916; 
1917; 1918; 1921; 1922; 1923; 1924; 
1926; 1927; 1928; 1929; 1930; 1931; 
1934; 1935; 1936; 1937; 1938/2; 1938/3; 
1938/4; 1938; 1939; 1940; 1941/1; 1942; 
1967/2; 2000/1; 2000/10; 2000/106; 
2000/108; 2000/109; 2000/11; 2000/112; 
2000/113; 2000/12; 2000/13; 2000/30; 
2000/32; 2000/33; 2000/34; 2000/35; 
2000/36; 2000/37; 2000/4; 2000/40; 
2000/41; 2000/45; 2000/46; 2000/47; 
2000/48; 2000/49; 2000/5; 2000/68; 
2000/69; 2000/8; 2000/9; 2012/1; 2015/1; 
2016/1; 2017/1; 2021/1; 2022/1; 2026/1; 
2027/1; 2028/1; 2029/2; 2030/1; 2032/1; 
2033/1; 2034/1; 2038/1; 2039/1; 2040; 
2041; 2042; 2043; 2044; 2045; 2046; 
2047; 2048; 2049; 2050; 2051; 2052; 
2053/1; 2053; 2054/1; 2054; 2055; 2056; 
2057/1; 2057; 2062; 2063; 2064; 2065; 
2066/2; 2066/3; 2066; 2068; 2069; 2070; 
2084; 2092; 2094; 2095; 2096; 2097; 
2098; 2099; 2100; 2101; 2102; 2103; 
2104; 2105; 2107; 2108; 2110; 2112; 2114; 
2115; 2116; 2118/1; 2118; 2120; 2121; 
2123/1; 2124; 2125; 2126; 2127; 2128; 
2129; 2130; 2131/2; 2131; 2132; 2133; 
2134; 2135; 2136; 2137; 2138; 2139; 
2140; 2141; 2142; 2143/1; 2143; 2144; 
2145; 2146; 2147; 2148; 2149; 2150; 
2151; 2152; 2153/2; 2153/3; 2153; 2154; 
2155; 2156; 2158; 2159; 2160; 2161; 
2162; 2163; 2164; 2165; 2166; 2167; 
2168/10; 2168/11; 2168/12; 2168/121; 
2168/122; 2168/126; 2168/128; 2168/13; 
2168/14; 2168/149; 2168/16; 2168/17; 

Sonstiges

Bund Naturschutz
Öko-Tipp der Woche 32 – 2025
Umweltfreundlich reisen
Ob bei der Wahl des Reiseziels, des Ver-
kehrsmittels oder durch das Verhalten in 
der Natur vor Ort – es gibt zahlreiche Mög-
lichkeiten, die Umwelt zu schützen. Vor al-
lem bei Flugreisen entstehen tonnenweise 
klimaschädliche Treibhausgase.
Je näher, desto besser: Im Umkreis von 
nur 1.000 Kilometern liegen Urlaubsziele, 
die das bieten, was die meisten im Urlaub 
suchen: Erholung, Wälder, Berge, Strand 
und jede Menge Sehenswürdigkeiten. Wa-
rum deshalb in die Ferne schweifen? Die-
stärksten Umweltbelastungen resultieren 
aus An- und Abreise. Dabei spielt nicht nur
die Entfernung, sondern auch die Wahl 
des Verkehrsmittels eine große Rolle.

Welche Alternativen es zum Flugzeug gibt, 
erklärt der BUND Naturschutz.
Kristallklare Seen, faszinierende Bergland-
schaften, Naturparks, attraktive Städte und
kulturelle Schätze sind auch in Europa zu 
finden und lassen sich mit dem Zug immer
besser erreichen. Besonders attraktiv fürs 
lange Reisen ist der Nachtzug mit
Schlafwagen. Sie fahren in alle Himmels-
richtungen, z.B. nach Kopenhagen,
Amsterdam, Paris, Zürich, Wien, Mailand, 
Rom, Venedig, Zagreb, Budapest und
Warschau. Bei frühzeitiger Suche sind hier 
gute Angebote zu finden, vor allem, wenn
Sie beim Reisezeitraum flexibel sind. Be-
sonders bei Städtereisen ist die Anrei-
se mit Bahn statt Flugzeug entspannter. 
Statt langem Anfahrtsweg zum Flughafen 
u. nervigem Schlange stehen bei Sicher-

heitskontrolle und Check-In steigen Sie 
einfach
in den Zug und kommen direkt im Stadt-
zentrum Ihres Reiseziels an.
Fahrtziel Natur
Nachhaltiger Naturtourismus vom Watten-
meer über den Thüringer Wald bis hin zum
Alpenraum bietet „Fahrtziel Natur“, eine 
Kooperation des BUND, weiterer Um-
weltverbände und der Deutschen Bahn. 
Alle 24 Urlaubsziele verknüpfen attraktive 
Tourismusangebote mit klimafreundlichen 
Mobilitätskonzepten. Anreisen können Sie 
mit der Bahn und auch vor Ort können Sie 
sich mit öffentlichen Verkehrsmitteln um-
weltfreundlich bewegen. Die Ziele sind in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz.
Kurz-Tipps des BUND für einen nachhalti-
gen Urlaub
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Martinusforum 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage, über aktuelle Angebote.
Musik ist die Sprache des Herzens
Musikalische Auszeit
von Donnerstag, 04.09.2025, 17.30 Uhr 
bis Sonntag, 07.09.2025, 13.00 Uhr
Singen Sie gerne? Möchten Sie neue Lie-
der lernen, mehr über die Hintergründe er-
fahren und sich dazu austauschen, dann 
sind Sie an diesem Wochenende herzlich 
ins Tagungszentrum Schmerlenbach ein-
geladen.
Neben dem gemeinsamen Singen sind 
Impulse, Gebetszeiten, kreative Einheiten 
und ein kleines Konzert in der Wallfahrts-
kirche Schmerlenbach vorgesehen.
Referent: Volkmar Franz
Anmeldung erforderlich
„Schlau und g´scheit“ – 
das Bildungsprogramm!
Programmeröffnung im Martinushaus
Dienstag, 16.09.2025 von 19.30 Uhr bis 
21.30 Uhr
Clownin Gisela Matthiae ist heute Adele 
Seibold, die als engagierte Kirchenfrau 
schon zahllose Bildungsveranstaltungen 
besucht hat. Den man kann nie schlau und 
g´scheit genug sein!
Auch wenn einem vieles eine große Frage 
bleibt. Adele hat ihren eigenen Blick und 
der ist unverstellt und staunend, kreativ 
und kritisch. Es darf gelacht und gedacht 
werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
Serielles Acrylmalen
Malworkshop am Vormittag (5x)
Fünfteiliger Kurs immer dienstags ab 
16.09.2025 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
„Serielles Malen“ bedeutet die wiederholte 
Darstellung eines Objekts in Variationen.
Die Teilnehmenden malen in der erfolg-
versprechenden Technik des Acryls, un-
terstützt von einem erfahrenen Kursleiter. 
Auch für Anfänger geeignet.
Referent: Roland Eckert-Köhler
Kursort: Tagungszentrum Schmerlenbach
Anmeldung erforderlich
Achtsam innehalten
Bewusster mit Stress umgehen, Ressour-
cen stärken
Samstag, 27.09.2025 von 10.00 Uhr bis 
17.00 Uhr
Manchmal weht der Wind stark- gut zu 
wissen, was hilft, um sich nicht umwerfen 
zu lassen.
Achtsamkeit ermöglicht einen Ausstieg 
aus dem Hamsterrad. Die Teilnehmenden 
praktizieren Körperwahrnehmung, Sitz- 
und Gehmeditation sowie achtsame Be-
wegung.
Referentin: Claudia Manuela Dornfeld
Kursort: Tagungszentrum Schmerlenbach
Anmeldung erforderlich
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlen-
bach e.V., Treibgasse 26, 63739 Aschaf-
fenburg, Tel. 06021 39 21 00,
E-Mail: info@martinusforum.de

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstraße 4a, 63864 Glattbach berät 
Sie qualifiziert und kostenfrei in allen Fra-
gen zur Rentenversicherung. Anträge auf 
Rente und Kontenklärung können zeitnah 
gestellt werden. Terminvereinbarungen bit-
te unter Telefon 06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister

Unsere Öffnungszeiten:
Montag		  08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag		 13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch		 geschlossen
Donnerstag	 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag		  08:00 – 16:00 Uhr
Telefon: 06021 39 42 333
E-Mail: 
	 bibliothekszentrum@lra-ab.bayern.de
Online-Katalog: https://bibliothekszentrum-
mediensuche.lra-ab.de/ 
Homepage: https://www.landkreis-aschaf-
fenburg.de/Erleben-und-Genießen/Biblio-
thekszentrum/
Im Internet sind wir auch außerhalb der 
Öffnungszeiten für Sie da:
Nutzen Sie Ihr persönliches Konto auf un-
serem Online-Katalog zum Verlängern und 
Vorbestellen von Medien.
Beim unterfränkischen Bibliotheksver-
bund: www.finduthek.de können Sie per 
Fernleihe selbstständig Medien bestellen, 
die Sie im Bibliothekszentrum nicht finden.
In der Franken-Onleihe (www.franken.on-
leihe.de) finden Sie digitale Medien wie 
eBooks, eAudios, eMagazines, ePapers. 
Für eAudios und englischprachige eBooks 
empfehlen wir die Libby-App.

Berufsschule Miltenberg-
Obernburg
Du hast Interesse an Holz?
Du möchtest am Ende des Tages sehen, 
was Du getan hast?
Du suchst einen vielfältigen und abwechs-
lungsreichen Beruf
mit Perspektive und Zukunft?
Sei clever – werde Zimmerer!
Komm ins Zimmerer–Berufsgrundschul-
jahr an die Berufsschule nach Obernburg 
und schaffe Dir die Grundlage Deiner be-
ruflichen Zukunft!
• �Das Zimmererhandwerk verbindet Mo-

derne mit Tradition!
• �Zimmerer sehen ihre Arbeit – ein tolles 

Gefühl!
• �Zimmerer arbeiten im Team - gemeinsam 

stark!
• �Bauen mit Holz ist Klimaschutz und 

nachhaltig!
• �Ausgezeichnete Perspektiven durch mo-

dernen Holzbau!
• �Zimmerer werden gebraucht
...und als Zimmerer bleibst Du außerdem 
fit!
Gefragt sind alle (m/w/d) mit Hand und 
Verstand!
Deine Fähigkeiten:
• �Du hast Freude am Werkstoff Holz!
• �Du arbeitest gerne mit Deinen Händen 

und mit Maschinen!
• �Du hast räumliches Denken, denn plan-

volles Arbeiten und räumliche Vorstel-
lungskraft gehören zum Zimmereralltag!

• �Du liebst es im Team zu arbeiten – ge-
meinsam ist besser als einsam!

• �Du stehst mit Mathe nicht ganz auf 
„Kriegsfuß“!

Als Zimmerer schaffst Du Dauerhaftes, 
auf das Du stolz sein kannst!
Nimm Deine Zukunft JETZT in die Hand!
Fragen und Informationen
www.bs-mil-obb.de oder 
s.schmedding@bs-mil-obb.de 
Anmeldung
Staatliche Berufsschule Miltenberg-Obern-
burg 
Berufsschulstr. 10, 63785 Obernburg
06022-62160

• �Das Gute liegt so nah - Bevorzugen Sie 
Reiseziele in der Nähe.

• �Klimafreundlich anreisen - Vermeiden 
Sie Flugreisen und Kreuzfahrten.

• �Bevorzugen Sie Reiseanbieter und -an-
gebote mit verbindlichen Umwelt- und 
Sozialstandards.

• �Verhalten Sie sich im Urlaub so umwelt-
freundlich wie zu Hause.

• �Nehmen Sie Rücksicht auf sensible Le-
bensräume, Tiere und Pflanzen.

• �Entdecken Sie umweltfreundliche Ur-
laubsmöglichkeiten.

Mehr Informationen: https://www.
bund-naturschutz.de/oekologisch-leben/
verkehr-und-reisen/nachhaltig-reisen

Bibliothekszentrum
Sommerferien
In den Sommerferien sind wir zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten da.
Sommerferien-Leseclub 2025
Der Sommerferien-Leseclub läuft und ihr 
könnt euch immer noch jederzeit anmel-
den. Wir haben tolle neue Bücher einge-
kauft, die exklusiv nur von den Club-Mit-
gliedern ausgeliehen werden dürfen. Wie 
es geht? Ganz einfach! 
1. �Anmeldung im Bibliothekszentrum 

abholen oder auf unserer Homepage 
ausdrucken,

2. �ausfüllen und Eltern unterschreiben 
lassen,

3. �im Bibliothekszentrum abgeben und 
dafür das Leseclub-Sommerjournal 
bekommen,

4. fleißig Bücher ausleihen und lesen, 
5. �Challenges meistern und so Stempel 

sammeln!
ACHTUNG! Nur die Bücher mit dem 
„SFLC-2025-Aufkleber“ zählen, ihr fin-
det sie unter der Treppe UND für die 
Leseclub-Bücher gilt: nur 14 Tage Leih-
frist!
Wer mindestens ein Buch gelesen hat, 
nimmt an der großen Verlosung teil, ab 
zehn gelesenen Büchern gibt‘s zusätzlich 
eine Urkunde. Natürlich gibt es auch aller-
hand zu gewinnen! Bei der Abschlussver-
anstaltung mit Party am 19. September 
2025 erwartet alle Teilnehmenden eine 
tolle Lesung mit Autor Stefan Gemmel 
und die große Verlosung mit vielen coolen 
Preisen.
Wir freuen uns über viele Anmeldungen 
und einen tollen Leseclub mit euch!
Flohmarkt
Stöbern, Stapeln, Schnäppchen heißt es 
aktuell bei unserem alljährlichen Biblio-
theksflohmarkt. Es locken jede Menge Bü-
cher für Groß und Klein, Zeitschriften, CDs 
und DVDs – alles zum Schnäppchenpreis. 
Der Flohmarkt läuft zu unseren gewohnten 
Öffnungszeiten im Erdgeschoss des Bib-
liothekszentrums.
Offener Stricktreff
Immer dienstags ab 15:30 Uhr wird es 
bunt im Bibliothekszentrum. Dann packen 
die Teilnehmenden des wöchentlichen 
Stricktreffs rund um Antonia Dill ihre Wol-
le und Nadeln aus. Alle Strickbegeisterten 
sind jederzeit herzlich willkommen – ein-
fach vorbeischauen!
Monatlicher Vorlesespaß
Einmal im Monat wird im Bibliothekszent-
rum vorgelesen und gebastelt. Beim Vorle-
sespaß für Kinder ab vier Jahren erwartet 
Euch eine Bilderbuchgeschichte mit dem 
Kamishibai und danach eine tolle Bas-
telaktion passend zur Jahreszeit. Informa-
tionen und Anmeldemöglichkeiten findet 
ihr auf unserer Homepage.
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Sommerpause im Roncalli
Bevor wir jetzt bald drei Wochen schließen, um frische
Kräfte für den Herbst sammeln, gibt es noch ein
Lieblings-Event:

Feierag, 15. Augus

türÖffner

Weck, Worschd unnWoi

nach der Messe um 10:00 Uhr
mit Kräuterweihe &

Männerchor der Germania

Wer nicht abwarten möchte, bis das frisch gedruckte
Programmheft in den Glattbacher Briefkästen landet,
kann es bei dieser Gelegenheit schon in die Finger krie-
gen. So wird es im September weitergehen:

roncalliAllerlei - für jede*n was dabei

• Mo, 08.09., 19:00 - 21:00 Uhr:
handarbeisKreis – Stricken, Häkeln, Miteinander

• Di, 09.09., 14:30 - 18:00 Uhr:
50 plus X - der besondere Nachmittag

Anmeldung bei Heribert Englert (Tel: 48204)

• Do, 11.09., 11:00 -12:00 Uhr:
fi&akiv – Bewegung & Spaß auf dem Stuhl

Anmeldung bei Frau Schüßler (Tel: 0176 24724162)

• Do, 11.09., 19:30 - 21:00 Uhr:
mediaivTanzen - entpannend, spirituell, bewegt
nur für Frauen

• Sa, 13.09., nach dem Gottesdienst:
ürÖffner - der Glattbacher Dämmerschoppen

• Di, 16.09., 7:30 Uhr:
sonnenAufgang - meditativer Start in den Tag

• Mi, 17.09., 19:00 Uhr:
gesundheisVorrag – Hildegard von Bingen
Referentin: Carolin Winkelmann

• Do, 18.09., 12:15 Uhr:
miagsTisch - Essen in Gemeinschaft

Rahmgeschnetzeltes mit Nudeln & Salat (9,50 €)
Anmelden bis Dienstag vorher, 12:00 Uhr.

• So, 21.09., 14:00 - 17:00 Uhr:
Café zum Spieleag - Kaffee, Kuchen, gemütlich

• Mo, 22.09., 19:00 - 21:00 Uhr:
handarbeisKreis – Stricken, Häkeln, Miteinander

• Di, 23.09., 16:15 - 17:30 Uhr:
roncalliTeens - der Treff für Jugendliche

• Mi, 24.09., 19:00 Uhr:
gesundheisVorrag – Schnelle Hilfe im Alltag mit

Schüßler Salzen Referentin: Martina Killmann

• So, 28.09., 10:00 - 13:00 Uhr:
familienBrunch - Auszeit für die ganze Familie

Möglichst gleich anmelden!

Verschiedene Zentren
Ende Juli fand eine interessante Versammlung im Roncalli
statt. Bürgermeister Kurt Baier informierte über die Neu-
gestaltung der Glattbacher Dorfmitte incl. eines neuen
„Dorfhauses“. Die zahlreich erschienenen Bürgerinnen &
Bürger hatten Gelegenheit ihre Standpunkte und Anfra-
gen einzubringen. Ein spannender Punkt war, ob mit den
Planungen eine Konkurrenz zu unserem Zentrum verbun-
den sei. Auch Vereinsheime kamen zur Sprache, die als
Orte des Dorflebens nicht aus dem Blick geraten sollten.
Umso wertvoller die Versicherung, dass die Gemeinde
Glattbach diesen „dezentralen Mitten“ auch weiterhin
die nötige Aufmerksamkeit und Unterstützung zukom-
men lassen will. Das hört sich gut und richtig an.

Lange Sr. 40 | 63864 Glatbach | (06021) 62 92 701
konak@roncalli-glatbach.de | www.roncalli-glatbach.de

frühStück - Das kleine Glück amMittwoch

Im Herbst geht es am 24. Sepember wieder weiter.
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Kirchliche Nachrichten

Heilige Edith Stein -
Theresa Benedikta vom Kreuz
In dieser Woche feiern wir das Fest der Hl. 
Edith Stein, später die Karmelitin Theresa 
Benedikta vom Kreuz. Sie wird gefeiert als 
Kirchenlehrerin und Patronin von Europa.
Edith Stein ist in eine jüdische Familie 
hineingeboren. Sie war eine hochintelli-
gente Frau, Assistentin des damals be-
deutendsten deutschen Philosophen, des 
Professors Edmund Husserl in Freiburg. 
Eine befreundete katholische Schriftstelle-
rin machte sie mit dem Glauben an Jesus 
bekannt. Sie war so begeistert, dass sie 
katholisch wurde. Besonders war sie an-
getan von den Erneuern des Karmeliteror-
dens Johannes vom Kreuz und Teresa von 
Avila. Sie wurde Karmelitin.
In der Zeit des Nationalsozialismus floh sie 
in einen Karmel in Holland.
Dort wurde sie von der GESTAPO ent-
deckt, nach Auschwitz verfrachtet und er-
mordet.
Ich frage mich, wie es in unserem Land 
möglich war, dass ein hochintelligenter 
Mensch verachtet und  getötet wurde, nur 
weil er Jude war. Bei den Tätern muss der 
Verstand ausgesetzt haben.
Leider gibt es auch heute in unserm Volk 
Leute, die der damaligen Zeit nachtrauern. 
Auch bei ihnen setzt wohl der Verstand 
aus.
Ich glaube wir leben in einer Gesellschaft, 
wo viele sagen: ich habe recht, mein Ge-
fühl sagt es, ich brauche nicht nachden-
ken.
Aus meiner Studienzeit kenne ich den la-
teinischen Spruch: audiater et altera pars. 
Das heißt: es möge auch der andere Teil 
gehört werden. Das gilt bei vielen nicht 
mehr. Als Christen müssten wir uns für 
mehr Offenheit einsetzen.
Ich wünsche uns eine Kultur des Zuhö-
rens.
Ihr Karl Mödl Pfr. i. R.
mit dem Team der Seelsorger.

Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach - Johannesberg
vom 08.08. bis 31.08.2025

Samstag, 09.08.2025, Hl. Theresia Be-
nedicta vom Kreuz (Edith Stein)
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden

Johannesberg
10:00 Uhr Requiem Jo Rosenberger
Steinbach
17:00 Uhr Vorabendmessfeier zum Patrozi-
nium
	 Verklärung Christi mit Kirchenumtrunk
	 f. Maria u. Paul, Rita u. Erich Gruber
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Dreiviertel-Sonntag, anschl.
	� gemütliches Beisammensein mit der 

KAB
Sonntag, 10.08.2025
Hl. Laurentius
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden 
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier
	 f. Fam. Bauer u. Sahr
	 f. Gabriele Heeg, Eltern Maria u. Otto
	 f. Georg, Karlheinz, u. Walter Kraus,
	 Burkart Stein u. Ang.
	 f. Inge Kern u. Ang.
	 f. Renate Rosendahl
	� f. Valentin u. Hermine Steinbacher u. 

Ang.
Rückersbach
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
	 f. Ingrid Franz
	 f. Heinz Bathon
Johannesberg
14:00 Uhr Taufe v. Leonard Johannes  
	 Beißler und Jamie Silz
Freitag, 15.08.2025
Mariä Aufnahme in den Himmel
Johannesberg
09:30 Uhr Messfeier im Alten Pfarrhof mit 
	K räuterweihe
	 f. Maria Kneißl
Glattbach-AK
10:00 Uhr Messfeier zum Patrozinium 
	 Mariä 
	� Himmelfahrt mit Kräuterweihe, mitgestal-

tet
	 vom Männerchor Germania Glattbach
	 f. Rudi Helm, Eltern u. Schwiegereltern
	 f. Maria Berberich zum 100. Geburtstag
	 f. Bernhard u. Rosa Sauer u. Ang.
	 f. Franz Sauer (2. SG)
	 f. Hermann, Cäcilia u. Rudolf Helm
	 f. Maria u. Georg Helm mit Eltern
	 f. Meta u. Wendelin Bernhard u. Ang.
	 f. Gerhard Stumpf u. d. Verst. d. Fam.
	 Stumpf u. Hein
Steinbach
17:00 Uhr Messfeier mit Kräuterweihe
Rückersbach
18:30 Uhr Messfeier zu Maria Himmelfahrt 
	 mit Kräuterweihe
	 f. Ida Kreß u. verst. Ang.
	 f. Maria u. Emil Kampfmann
	 f. Gertrud u. Eduard Fleckenstein u. 
	 Markus Kerber
	 f. Fam. Kampfmann u. Budion
Samstag, 16.08.2025, Hl. Stephan
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrge-
meinde
Rückersbach
18:30 Uhr Messfeier f. Lore Glaser u. Anna 
	 u. Karl Kreß
	 um Gesundheit u. f. Wanda Astrid u.
	 Geschwister
	 f. Lore Glaser u. Anna u. Karl Kreß
Sonntag, 17.08.2025
20. Sonntag im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden

Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier
	� f. Andreas u. Gerhard Pfeifer, Notburga 

u. Phillip Barret u. Ang.
	� f. Alois Otto, Eltern, Schwiegerelt. u. 

Ang.
	 f. Peter Reinhard
Glattbach-RZ
14:00 Uhr Taufe von Emil Gregor Bork
Dienstag, 19.08.2025 Sel. Georg Häfner
Johannesberg
10:30 Uhr Messfeier in der Tagesstätte
	 Johannesberg
Donnerstag, 21.08.2025, Hl. Pius X., 
Papst
Glattbach-AK
18:30 Uhr Messfeier am Vorabend 
	 zu Maria Königin
Freitag, 22.08.2025 Maria Königin
Steinbach
17:30 Uhr Rosenkranz für die verfolgten 
	 Christen
18:00 Uhr Messfeier
Samstag, 23.08.2025
Hl. Rosa von Lima
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Vorabendmesse
	 f. Willi Stumpf
	 f. Leb. u. Verst. d. Jahrgangs 1934/35
Rückersbach
18:30 Uhr Vorabendmesse
	 f. Edwin u. Leni Kampfmann u. Ang.
Sonntag, 24.08.2025
Hl. Bartholomäus, Apostel
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 28.08.2025
Hl. Augustinus, Bischof
Glattbach-AK
18:30 Uhr Messfeier
Freitag, 29.08.2025
Enthauptung Johannes des Täufers
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier zum Patrozinium
	 St. Johannes Enthauptung
	 f. Fam. Bauer u. Sahr
	 f. Annemari u. Albin Hegler
	 f. Albrecht Hegler u. Schwestern Resi u. 
	 Gertrud
	� f. verst. Priester unserer Pfarreienge-

mein
	 schaft Erwin Nimbler, Linus Eizenhöfer, 
	 Rudolf Kunkel u. Gemeindereferentin
	 Gabriele Heeg sowie für alle Wohltäter
	 f. Werner Junker
Samstag, 30.08.2025
Samstag der 21. Woche im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Vorabendmesse
	 f. Theresia u. Leo Koch
	 f. Edgar u. Roswitha Sauer
	 f. Willi u. Mathide Krenz
	 f. Barbara Freytag
Sonntag, 31.08.2025
22. Sonntag im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden
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Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier 
	 mit Taufe Selina Büttner
	 f. Lina, Oskar u. Günther Kaus u. Ang.
	 f. Barbara u. Benedikt Kraus
	 f. Elida u. Herbert Depp
Rückersbach
10:00 Uhr Messfeier
	 f. Alfred  u. Paula Eisert
Steinbach
17:00 Uhr Messfeier

Pfarreiengemeinschaft
Glattbach-Johannesberg St. 

Maria und Johannes d. T.
Werzbärren & Patrozinium in Glattbach
Am 15. August feiert die Glattbacher Kir-
chengemeinde St. Marien ihr Patrozinium. 
Um 10:00 Uhr begehen wir die feierliche 
Messe zum Fest „Mariä Himmelfahrt“ un-
ter Mitwirkung des Männerchors der Ger-
mania Glattbach. Im Anschluss heißt es - 
wie schon all die letzten Jahre: Herzliche 
Einladung zum „türÖffner“ in den Roncalli-
Saal. Das Kirchenteam bereitet wieder 
„Weck, Worschd unn Woi“, so dass fröh-
lich weitergefeiert werden kann.
Traditionell werden an Mariä Himmelfahrt 
die sogenannten „Werzbärren“ geweiht. 
Koordiniert von Andrea Lebert (Tel.: 0172 
546 73 99) sollen dazu auch wieder Kräu-
tersträuße bereitet und angeboten wer-
den. Dafür werden natürlich Kräuter benö-
tigt. Wer ein bestimmtes Kraut in größerer 
Menge zur Verfügung stellen kann, möge 
dies bitte unter der angegebenen Ruf-
nummer oder im Pfarrbüro ankündigen. 
Am Abend des 13. August (bis 20:00 Uhr) 
und am Morgen des 14. August (bis 9:00 
Uhr) stehen dann Wasserbehälter im Ein-
gangsbereich des Roncalli-Zentrums für 
die Abgabe bereit. Wer das Bedürfnis und 
die Muse hat, Werzbärren zu binden, kann 
gerne am 14. August um 9:00 Uhr unter 
die Arkaden kommen und helfen.
Danke für jedes Engagement!
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
im Freien mit Kräuterweihe
Am Feiertag,15. August 2025, ab 09.30 
Uhr, begeht der Heimat- und Geschichts-
verein Johannesberg anlässlich des 
Hochfestes der Aufnahme Mariens in den 
Himmel einen Gottesdienst einschließlich 
Kräutersegnung mit Pfarrer i. R. Karl Mödl 
und Diakon Alexander Fuchs im »alten 
Pfarrhof«, Hauptstraße 8, Ortsteil Johan-
nesberg. Im Anschluss an die Messfeier ist 
ein Frühschoppen vorgesehen.
»Festgarnituren statt Kirchenbänke«
Da der Heimat- und Geschichtsverein - 
nun schon zum fünften Mal - im alten Pfar-
rhof zu »Maria Himmelfahrt« einen Got-
tesdienst mit anschließendem geselligem 
Beisammensein organisiert, ist der »HGV« 
von der neuerlich guten Akzeptanz des 
»Wärzberrefestes« überzeugt. Hierzu wird 
recht herzlich eingeladen. Es soll ja wie-
der sommerlich warm werden. Wir freuen 
uns, wieder Ihr Gastgeber sein zu dürfen, 
denn nach dem Gottesdienst folgt das 
Gesellige, weshalb sich der Heimat- und 
Geschichtsverein nicht nur für das Wohl 
der Seele, sondern auch um Ihr leibliches 
Wohl sorgt und kümmert.
Zur Historie der Kräuterweihe:
Einer Legende nach geht das Brauchtum 
der Kräuterweihe auf den Kirchenvater Jo-
hannes von Damaskus zurück. Als er das 
leere Mariengrab öffnete, sei ihm Grab 
ein Wohlgeruch nach Rosen und Kräutern 
entstiegen.

Mit dem geweihten Kräuterstrauß (mund-
artlich: »Wäzzberre« oder »Wärzberre«), 
der aus verschiedenen Kräutern der Jah-
reszeit zusammengestellt wird, sollen 
Haus, Hof und Vieh vor Gefahren ge-
schützt werden.
Dem drohenden Verschwinden dieser Tra-
dition versuchen viele Vereine - auch im 
Landkreis Aschaffenburg - entgegen zu 
wirken. Vor allem sind dies Berichten zu-
folge Heimat-, Wander-, Obst- und Garten-
bauvereine. Kräuterbüschel werden meist 
am Tag zuvor zusammengestellt, zu einem 
Bündel gebunden, zum Verkauf oder auch 
gegen eine Spende angeboten. Nach der 
Weihe wird das »Kräutergesteck« am Ge-
bälk des Hauses oder Hofes angebracht. 
In der Kräuterweihe vereinigen sich Tradi-
tion und Frömmigkeit verbunden mit dem 
Bestreben, Erhaltenswertes nicht verloren 
gehen zu lassen.
In unserer Region bildet nicht selten die 
Königskerze den Mittelpunkt des Kräuter-
straußes. Eine Blume, Dahlie oder Rose, 
sollte den Strauß als Gruß an die Mutter 
Gottes schmücken. Verwendete Kräuter 
sind u.a.: Blutköpfchen, Herrgottsschü-
ckelchen, Johanniskraut, Rainfarn, Schaf-
garbe, Spitzwegerich, Salbei, Ringelblu-
me, Beifuß, Dost, Wegwarte, Meisterwurz, 
Eisenkraut, Thymian, Zinnkraut, Goldrute, 
kleines Weidenröschen, Frauenmantel, 
Taubnessel, Baldrian, Leinkraut, Malve, 
Odermenning, Tausendgüldenkraut, Hir-
tentäschel, Bibernelle, Fingerkraut, Huflat-
tich, Wundklee, Weinraute, Mariendistel, 
Alant, Brennnessel, Kamille, Getreide so-
wie folgende Gartenkräuter: Borretsch, Es-
tragon, Pfefferminze, Liebstöckel, Wermut, 
Zitronenmelisse, Salbei und Majoran.
Von Geschichts- und Wandervereinen 
weiß man, dass - wie in Johannesberg 
auch - Heilkräuterwanderungen durchge-
führt werden, um das überlieferte Wissen, 
die Bedeutung und die Wirkung der Kräu-
ter den nächsten Generationen weiterzu-
geben.
(Text und Bild für den Heimat- und Ge-
schichtsverein Johannesberg: Michael 
Rosner)
Feier des Patrozinium in Johannesberg
Am Freitag, 29. August 2025 feiert die Jo-
hannesberger Pfarrei ihr Patrozinium St. 
Johannes Enthauptung, zu dem wir heute 
schon einladen.
Um 10.00 Uhr ist der Festgottesdienst, zu 
dem die Fahnenabordnungen der Ortsver-
eine, sowie die Vorstände der Ortsvereine 
und die Gemeinderäte herzlich willkom-
men sind.
Die Festpredigt wird uns in diesem Jahr 
Irene Schneider aus Bergtheim halten. Sie 
ist Diplomtheologin und arbeitet bei den 
Missionsdominikanerinnen in Kist als Ko-
ordinatorin. Ich kenne sie aus meiner Zeit 
als Diözesanverantwortlicher der Katho-
lischen Landjugendbewegung und freue 
mich sehr, dass sie zugesagt hat zu kom-
men.
Mit der Wirtin Sigrid Heeg habe ich abge-
sprochen, dass das Restaurant Berghof 
ein Mittagessen ab 12.00 Uhr anbietet: 
Jägerbraten mit Knödeln und Salat oder 
Knödeln mit Pilzsoße und Salat. Reser-
vierungen können ab sofort unter der Tele-
fonnummer: 0 60 21 - 42 38 31 vorgenom-
men werden.
Der örtliche Feiertag wäre eine gute Gele-
genheit Verwandte und Freunde „auf den 
Berg“ einzuladen und im Anschluss daran 
miteinander die Beziehungen zueinander 
zu stärken. Ob dies nun im Restaurant 

Berghof oder bei Ihnen Zuhause der Fall 
ist:
Wichtig ist die Begegnung!
Auf Ihr Kommen und Mitfeiern freue ich 
mich sehr. Nikolaus Hegler, Pfarrer
Tauftermine (Anmeldung bis spätes-
tens 8 Wochen vorher)
05.10.2025 - 14:00 Uhr - Johannesberg
19.10.2025 - 14:00 Uhr - Glattbach
Pfarrbüros
• Glattbach
Tel. (0 60 21) 9 20 767 - 0
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag u. Donnerstag� 9.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch� 16.00 – 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 14. Aug. geschlos-
sen!
• Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Mittwoch u. Freitag� 9.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist vom 6. August bis 3. 
September vormittags geschlossen!
Am Donnerstag, 7./21. und 28. August 
sind wir nachmittags wie gewohnt er-
reichbar.
Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen
(bitte die Urlaubszeiten berücksichti-
gen)
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, die 
über den Kollektenkorb oder per Briefkas-
ten an das jeweilige Pfarrbüro weitergeleitet 
werden. Bitte achten Sie darauf, dass die 
Bestellungen spätestens 3 Wochen vor 
Termin eingereicht werden.
Zum Gespräch
stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
	 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
	 mobil 0175 29 60 884
Pastoraler Mitarbeiter 
Richard Rosenberger: 
	 mobil 0151 548 648 49
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
	 Termine bitte mit den Pfarrbüros
	 absprechen.
Helga Balthesen 
	 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
	 Tel. (0 60 21) 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft: 
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum: 
	 www.roncalli-glattbach.de
Bücherei Glattbach
•	 Montag� 9.00 Uhr – 10.00 Uhr
•	 Dienstag� 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
•	 Donnerstag� 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
•	 Samstag� 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
•	 Sonntag� 11.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach

Nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43
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Caritas-Sozialstation
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 - Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige 
Programm unserer regionalen Bildungs-
häuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de
	

Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde, –
Damm/Strietwald/

Glattbach/Johannesberg
ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15, 63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25
Fax: 42 45 90
E-Mail: pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage: 
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. 
Schauen Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen:
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin 
M. Schönwald – Sprechstunde nach Ver-
einbarung, bitte telefonisch anfragen.
	 Montag � 11:00 – 12:00 Uhr 
	 Dienstag � 14:00 – 16:00 Uhr 
	 Donnerstag � 15:00 – 17:00 Uhr 
	 Freitag� 09:30 – 11:30 Uhr

Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch 
wünschen. Melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail. Unser Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team
Wir sammeln weiter … 
„St. Paulus unterstützt mit Lebensmit-
teln…“
WIR, SIE können etwas tun gegen Ar-
mut und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg.
Sie können Ihre Spenden im Kreuzgang 
im bereitgestellten Korb abgeben, sollte 

das Tor geschlossen sein, läuten Sie ger-
ne zu den Öffnungszeiten am Pfarrbüro. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in 
der zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit 
ihrer Großherzigkeit auch in den kommen-
den Monaten.
Ihre V. Wölfle im Auftrag von Grenzenlos 
e.V. 
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 10.08.
10:15 Uhr Gottesdienst, 
	 V. Wölfle, Pauluskirche 
anschließ.: Kirchenkaffee im Gemeinde-
haus
Sonntag, 17.08.
KEIN GOTTESDIENST in St. Paulus –
	 Bitte besuchen Sie den Gottesdienst in 
	 der Christuskirche
Sonntag, 24.08.
10:15 Uhr Gottesdienst, 
	K . Scheibler, Pauluskirche 
Sonntag, 31.08.
10:15 Uhr Gottesdienst, 
	K . Scheibler, Pauluskirche 
Kindergottesdienst - Familiengottes-
dienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich 
zum Haupt-Gottesdienst statt. Und wir fei-
ern Gottesdienste für Groß und Klein. Der 
nächste Kindergottesdienst ist nach den 
Sommerferien und wird dann auch wieder 
hier bekanntgegeben. 
AB in die Kirche Kunterbunt
Kirche Kunterbunt -
frech und wild und wundervoll
„Eine Mischung aus Kaffeeklatsch, Spiel-
straße, Familiengottesdienst und Gemein-
defest“ – so beschreibt es eine Besuche-
rin. Gemeinsam lachen, essen, krümeln, 
singen, Geschichten hören, Stationen 
entdecken und Zeit miteinander verbrin-
gen – das ist Kirche Kunterbunt. Herzliche 
Einladung an ALLE Familien zu dieser be-
sonderen Familienzeit für Kinder und ihre 
Bezugspersonen – Mamas, Papas, Opas, 
Omas, (Paten-)Tanten, (Paten-)Onkel, …
Es ist kein Familiengottesdienst, bei dem 
man stillsitzen muss. Es ist ein Aktions-
nachmittag. Kirche Kunterbunt ist kein 
neues Kinderpro-gramm. Vielmehr entde-
cken hier Ältere und Jüngere gemeinsam 
neu den christlichen Glauben. 
Und in Aschaffenburg?
In Aschaffenburg startet die erste ökume-
nische Kirche Kunterbunt im Herbst 2025 
mit einem Team aus ehren- und hauptamt-
lichen Begeisterten und Engagierten aus 
der Paulusgemeinde Aschaffenburg und 
der Pfarreiengemeinschaft Heilige Dreifal-
tigkeit Aschaffenburg.
Kirche Kunterbunt zu „Erntedank“ am 05. 
Oktober von 15.00 - 18.00 Uhr im Gemein-
dehaus der St. Konrad-Kirche im Striet-
wald (Adresse: Bussardweg 25, 63741 
Aschaffenb.)
Euer KircheKunterbunt-Team
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden 1x monatlich, je-
weils 
montags von 14:30 – 16:30 statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
	 15. September
	 „Mit Musik in Bewegung bleiben“
	 Refin.: H. Bappert

	 13. Oktober
	 „Die Kriminalpolizei gibt Tipps“
	 Refin.: K. Heinz
	 10. November
	 „Begegnungen in Jerusalem“
	 Refin.: C. Herwig
Nach einem kurzen geistlichen Impuls ste-
hen zunächst der Austausch und die Ge-
selligkeit im Vordergrund. Für das leibliche 
Wohl sorgt unser Kuchen-Team. – Vielen 
Dank vorab. Was Sie mitbringen können? 
Freude am gemeinsamen Kaffee - Trin-
ken. Ideen für die Gestaltung zukünftiger 
Treffen. Humor. Be-kannte, Freunde und 
Nachbarn … 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.
Krabbelgruppe
Unsere Krabbelgruppe macht Ferien-
pause. 
Aber ab Mitte September laden wir Eltern 
mit ihren Babys oder Kleinkindern wieder 
herzlich ein, sich in angenehmer Runde 
kennenzulernen, auszutauschen und mit-
einander zu singen und zu spielen. Rück-
fragen oder Anmeldungen gerne an das 
Pfarrbüro.
Austräger Gemeindebrief gesucht:
Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu 
beitra-gen könnten, unseren zwei bis 
dreimonatlich erscheinen, Gemeindebrief 
an die evangeli-schen Haushalte zu ver-
teilen. Melden Sie sich gerne bei uns. Wir 
sind sehr dankbar über jede Unterstüt-
zung. 
Weitere Infos: 
Pfarram St. Paulus, V. Wölfle 
Tagesfahrt des Paulusvereins
Der Evang. Verein der Paulusgemeinde 
e.V. lädt alle Mitglieder und Freunde zu ei-
nem Tagesausflug am Samstag, 27. Sep-
tember-nach Rüdesheim ein. 
Zunächst besuchen wir die inmitten der 
herrlichen Weinberge gelegene 1904 neu-
gegründete Abtei St. Hildegard mit ihren 
romanisierenden Klosterbauten, in denen 
heute zahlreiche Benediktinerinnen leben 
und ein großes Weingut bewirtschaften. 
Wir besichtigen die eindrucksvolle farben-
prächtig ausgestattete Klosterkirche.
Eine kurze Fahrt führt uns zu dem ober-
halb gelegenen Niederwald mit dem schö-
nen Waldpark und dem hoch über den 
Rhein errichteten Niederwalddenkmal, 
dass anlässlich der Reichsgründung 1883 
eingeweiht wurde.
Unser Mittagessen nehmen wir im Restau-
rant Villa Weil am Rheinufer ein. Anschlie-
ßend besteht die Gelegenheit zu einem 
Bummel durch die schöne Altstadt von Rü-
desheim mit seinen reizvollen Gassen und 
den schönen ehemaligen Adelshöfen. Je 
nach Wetter kann auch eines der Museen 
besucht werden (z.B. Siegfrieds Mechani-
sches Musikkabinett) oder die Pfarrkirche 
St. Hildegard mit dem vergoldeten Schrein 
der Heiligen Hildegard von Bingen.
Abfahrt:
9.00 Uhr an der St. Pauluskirche Damm
Rückkehr in Aschaffenburg: ca. 18.00 Uhr
Anmeldung bis zum 12.09.2025 im Pfarr-
büro bei Frau Schlüter (Tel. 42 31 25).
Ein Fahrpreis für den Bus wird nicht erho-
ben.
Lutold v. Tettau
Nachbarschaftshilfe für Damm/Striet-
wald 
– wer macht mit?
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie 
dich selbst.“ – Jesu Aufforderung klingt 
einfach, wird im Alltag aber schnell zur 
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FSV Mountainbiking
Du hast Lust auf Mountainbiken? Dann 
schließ dich uns an! Wir sind eine offene 
und gemischte Gruppe, die regelmäßig 
gemeinsam durch die Natur fährt. Egal ob 
Einsteiger oder erfahrener Biker – bei uns 
ist jeder willkommen!
Treffpunkt: Kapelle in der Kapellenstraße
Startzeit: 18:30 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Strecke: 15 - 20 km
Wichtige Hinweise:
Helmpflicht für alle Teilnehmer!
Bei schlechtem Wetter fällt die Tour aus.
Wir freuen uns auf dich!
Weitere Infos & Updates:
Kontakt: info@robert-seus.de
Folge uns auf Instagram & Facebook für 
aktuelle News!
Dein FSV-Mountainbike-Team️

Vermietung des
Vereinsheims
E-Mail: Vermietung@fsv-glattbach.de

Der FSV Glattbach online
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpart-
ner des FSV. Hier gibt es aktuelle News, 
Spielberichte, Bilder, Infos zu kommenden 
Spielen und Sonstiges rund um unseren 
FSV Glattbach:
-	 Homepage: fsv-glattbach.de
-	I nstagram: Instagram.com/fsvglattbach
-	 Facebook: facebook.com/fsvglattbach
-	 E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!

und noch schöneren Dart-Raum im Ver-
einsheim fliegen auch weiterhin die Pfeile.
Kommt also gerne unverbindlich vorbei um 
die ersten Erfahrungen zu sammeln und 
eure Zielgenauigkeit unter Beweis zu stel-
len. Wir freuen uns auf euch.

Abteilung Fußball
Spielbericht Vorbereitungsspiel
FC Laudenbach – SC Rauenthal � 4:1 
	 (Halbzeit 3:0)
Freitagabend in Westerngrund 
vor ca. 50 Zuschauer
Rauenthal verpatzt Generalprobe – Lau-
denbach nutzt Schwächen eiskalt aus.
Im letzten Test vor dem Saisonstart kas-
sierte der SC Rauenthal eine deutliche 
1:4-Niederlage gegen den A-Klassen-
Gruppennachbarn FC Laudenbach. Be-
reits zur Pause lag die Mannschaft mit 0:3 
zurück, die Partie war zu diesem Zeitpunkt 
praktisch entschieden.
Laudenbach, in der vergangenen Saison 
noch in der Relegation zur Kreisklasse 
aktiv, präsentierte sich von Beginn an kör-
perlich robust und zielstrebig. Rauenthal 
hingegen war im ersten Durchgang zu 
passiv, zeigte sich in den Zweikämpfen 
zu zögerlich und offenbarte große Lücken 
im Defensivverbund. Die Gegentore in der 
3., 22. Und 30. Minute waren die logische 
Folge, jeweils begünstigt durch individuel-
le Fehler und fehlende Abstimmung.
Nach dem Seitenwechsel zeigte der SCR 
eine klare Leistungssteigerung. In der 47. 
Minute sorgte ein hartes Foul eines Lau-
denbachers für eine 10-minütige Zeitstrafe 
– eine Szene, bei der man auch über eine 
rote Karte hätte diskutieren können. In 
Überzahl übernahm Rauenthal das Kom-
mando, kam zu guten Offensivaktionen, 
musste jedoch in der 57. Minute nach ei-
nem Konter das 0:4 hinnehmen.
Trotzdem blieb das Team bemüht und be-
lohnte sich in der 81. Minute mit dem Eh-
rentreffer zum 1:4 – ein kleiner Lichtblick 
und Lohn für die engagiertere zweite Halb-
zeit.
Fazit: Die schwache erste Hälfte machte 
ein besseres Ergebnis unmöglich. Doch 
der Auftritt nach der Pause stimmt zuver-
sichtlich, darauf gilt es nun im Saisonstart 
aufzubauen.
Ausblick:
Am Sonntag den 10.08 um 15:00 Uhr star-
tet der SC Rauenthal mit einem Heimspiel 
auf dem Sportgelände in Oberafferbach 
gegen den TSV Mainaschaff in die neue 
Saison. Auch dieser Gegner ist bekannt 
für körperbetontes Spiel, die Partie dürfte 
ein echter Härtetest werden. Gelingt es, 
an die Einstellung der zweiten Hälfte an-
zuknüpfen, sind Punkte durchaus möglich.
Bereits um 13:00 Uhr trifft die 2. Mann-
schaft ebenfalls auf den TSV Mainaschaff.
Beide Teams freuen sich über zahlreiche 
Unterstützung!
#nurderscr #saisonstart #kreisligafieber 
#heimspielsonntag
Trainingszeiten
Dienstags und Donnerstags ab 19:00 Uhr
Kleinfeldjugend Bambinis und F-Jugend 
Mittwochs und Freitags ab 16:00 Uhr 
und E-Jugend Mittwochs und Freitags ab 
16:30 Uhr
Die Alten Herren trainieren bei Wind und 
Wetter jeden Freitag um 19:00 Uhr auf 
dem Pfaffenberg. Neuzugänge sind je-
derzeit willkommen. Bei Interesse bitte 
bei Jürgen Kunsmann unter Info@sc-rau-
enthal.de melden.

Herausforde-rung. Umso wichtiger ist es, 
dass wir als Gesell-schaft und Kirche Räu-
me schaffen, in denen praktische Hilfe und 
Mitmenschlichkeit möglich werden.
Zu Jahresbeginn haben B. Oberle von der 
Fachstelle Gemeindecaritas und A. Haas, 
Diplom-Sozialpädagogin im Pastoralen 
Raum Aschaffenburg, zu einem ersten 
Austausch eingeladen – mit dem Ziel, eine 
neue Nachbarschaftshilfe für Damm/Striet-
wald auf den Weg zu bringen.
Beim Infoabend kamen Engagierte aus 
unter-schiedlichen Bereichen zusammen: 
aus der Paulusgemeinde, der katholischen 
Kirchen-gemeinde Heilige Dreifaltigkeit, 
der Stadtbau Aschaffenburg, der GESTA 
und der Kom-munalpolitik.
Dabei wurde deutlich: Die frühere Nach-
bar-schaftshilfe, die über viele Jahre von 
Gemeindereferentin G. Kern aufgebaut 
und getragen wurde, hat viel Gutes be-
wirkt. Daran möchten wir anknüpfen – in 
neuer Form und mit breiterer Beteiligung.
Geplant ist, einen Leitungskreis mit Ver-
trete-rinnen und Vertretern der beteilig-
ten Ein-richtungen zu etablieren. Das 
Herzstück aber wird ein Kreis von Ehren-
amtlichen sein, die kleinere Unterstüt-
zungsdienste übernehmen: Einkäufe, Be-
gleitung, ein offenes Ohr – keine Pflege, 
keine Reinigung, aber konkrete Hilfe im 
Alltag.
Haben Sie Lust mitzumachen? Dann mel-
den Sie sich – oder lassen Sie sich an-
sprechen.
Wir freuen uns auf Menschen, die Zeit, 
Kraft und Herz für eine starke Nachbar-
schaft einbringen möchten.
V. Wölfle
Sing & Pray
Einmal im Monat feiern wir wieder einen 
Abendgottesdienst anstatt des Gottes-
dienstes am Morgen, der nächste ist am 
Sonntag, 26.10. um 18 Uhr. 
Unter dem Motto Sing & Pray erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdient mit Mu-
sik, per-sönlichem Gebet und Segen.
„EVANGELISCH“ IM RADIO/ FERNSE-
HEN: 
Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 
1: Evangelische Morgenfeier. 
Danach in der in der Mediathek: www.br.de/me-
diathek/podcast/evangelischemorgenfeier/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. Informati-
onen unter: www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Aus Vereinen und Verbänden

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

Darts-Abteilung
Trainingszeiten
Montag und donnerstag 
	 jeweils von 19.30 - 21.30 Uhr
Wir freuen uns immer neue Gesichter be-
grüßen zu dürfen und im nun größeren 

Fitness-Gruppen
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“ 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“ 
montags 20.00 bis 22.00 Uhr 
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„ZUMBA“
donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr
Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:15 bis 16:15 Uhr
in TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:15 bis 17:15 Uhr
in TV-Halle
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Saal entschieden. So sind wir vom Wetter 
unabhängig und vom Türöffner gewöhnt.
Wir wünschen euch und uns bis dahin eine 
gute Zeit und die Rückkehr des Sommers.
kegeln im August
Beim letzten kegeltermin kam die Frage 
auf, wer ist denn alles da und könnte den 
Termin wahrnehmen?
Wir sind jetzt so verblieben, dass wir zeit-
nah abfragen, wer alles zum kegeln kom-
men könnte und werden dann entscheiden 
ob der Termin abgesagt werden soll oder 
nicht.
Für unsere kasse ist es auf Dauer nicht 
tragbar, 2 Bahnen zu bezahlen mit nur ein 
paar Personen die ihren obolus dafür ent-
richten.
Gisela Stegmann
Schriftführerin

Handball Jugend
Trainingszeiten
MiNiHANDbAll-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: Dienstags 15:45 – 17:15 Uhr
in TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Montags 15:45 – 17:00 Uhr
in TV-Halle
Handball-scHule
Jungs + Mädels Jahrgang 2019
Training: Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr
in TV-Halle
Handball-kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2020
Training: Donnerstags 15:30 – 17:00 Uhr
in TV-Halle
Handball-kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2021
Training: Freitags 15:30 – 16:30 Uhr 
in TV-Halle

KAB Glattbach

Der Miniclub wächst! Machst du mit?
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen 
zum Spielen, knabbern und Singen? 
Deine Eltern möchten sich gerne mit ande-
ren Eltern austauschen?
Dann komme zu unseren Treffen! 
Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns kommen kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, klettern 
und vielem mehr zusammen. 
Während die kinder gemeinsam die Spiel-
möglichkeiten in unserem großen Raum 
entdecken, haben die Erwachsenen dort 
Zeit für den Erfahrungsaustausch. Genü-
gend Flächen für die ganz kleinen zum 
liegen und Schauen haben wir auch. Je-
des Treffen endet mit dem gemeinsamen 
Aufräumen und einer Singrunde. 
Da sich durch unsere bisherigen Schnup-
permöglichkeiten erfreulicherweise bereits 
einige neue Spielkameradinnen gefunden 
haben, finden wieder regelmäßige Treffen 
statt.
Wann sind die Treffen?
Jeden Dienstag von 14:30 Uhr bis 16 Uhr 
und jeden Donnerstag von 9:30 bis 11 Uhr 
entdecken kinder zusammen die Möglich-
keiten des Miniclubs. Häufig starten unse-
re Treffen mit einem gemeinsamen Snack-
runde, sodass alle gut gestärkt die vielen 
Spielgelegenheiten nutzen können.
Falls du zu diesen Treffen keine Zeit hast, 
können sich deine Eltern, Großeltern oder 

liebe leserinnen und leser,
hier sind infos zum Bücherei-Sommer!
sommeröffnungszeiten: 
Vom 1. August bis zum 15. September ist 
die Bücherei nur donnerstags (18.30 Uhr 
- 20.00 Uhr) und sonntags (11 bis 12 Uhr) 
geöffnet. 
sommer-leseclub:
Wie in jedem Jahr können während der 
Sommerferien junge leser lesen und da-
bei auch noch tolle Preise gewinnen. Die 
Ausweise für Teilnehmende und die Buch-
bewertungszettel gibt es in unserer Büche-
rei. Diese können bis zum 16. September 
2025 bei uns abgegeben werden. Macht 
mit und habt viel Spaß beim Schmökern!
Ferienspiele: 
Die Veranstaltung am 13. August zum 
Thema „Schleim“ ist bereits ausgebucht.
Die lesetipps machen Urlaub und kom-
men erst nach den Ferien wieder.
Der nächste Spielenachmittag für Alt und 
Jung findet am Dienstag, dem 12. August, 
von 14 bis 17 Uhr im Roncalli statt.
unsere kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 629 27 07
E-Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage: https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach  
onlinekatalog: 
https://www.bibkat.de/glattbach
ihr Büchereiteam

Vorschau August 2025
liebe kAb-lerinnen, liebe kAb-ler, 
Freunde und bekannte,
im Turnus zum Dorffest laden wir nach 
dem Wortgottesdienst am Samstag, den 
9.08.2025 zu einem gemütlichen Beisam-
mensein ins Roncalli-Zentrum ein.
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt 
und wir haben uns für den Verbleib im 

Annahmeschluss
für Anzeigen und Texte im Amts- und Mitteilungsblatt der KW 33 ist 

wegen „Maria Himmelfahrt“ am Dienstag, 12.08.2025 um 10.00 Uhr!

Bitte beachten Sie diesen Abgabetermin, Nachmeldungen können 
nicht berücksichtigt werden.

Ihre Druckerei Tübel

andere Begleitungen einfach bei uns mel-
den und wir schauen, welchen anderen 
Termin wir für euch organisieren können.
Die Zeiten der Miniclubtreffen werden im-
mer gemeinschaftlich nach dem Bedarf 
und der Terminplanung der aktuellen Mit-
glieder festgelegt.
Wo treffen wir uns?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 
Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 
drei Stufen zur Tür hoch.
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder 0151 / 559 180 65 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft
P.s.: Raummieten für kindergeburtsta-
ge oder andere private Feiern sind gegen 
eine Miete in Höhe von 30 € für nicht-Mit-
glieder bzw. 20 € für Mitglieder weiterhin 
möglich.

Veranstaltungsübersicht August 2025
•  Das Trauerwandern findet am Sonntag, 

den 10.08.2025 um 11 Uhr statt.
•  Die Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, 

den 13.08.2025 zwischen 18:30-20:00 
Uhr statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort erfahren 
Sie auf unserer Homepage oder direkt im 
Hospizbüro. Eine Anmeldung im Hospiz-
büro ist für jede Veranstaltung erforderlich.
Sommerliche idee: Postkartenfreude für 
Senior*innen im Heim
Bringen Sie Urlaubsgrüsse und Freude ins 
leben älterer Menschen!
Warum Postkarten aus dem Urlaub für 
Senior*innen?
Urlaubszeit – das bedeutet für viele Men-
schen neue Eindrücke und wertvolle Er-
innerungen. Doch während Familien und 
Freundeskreise ihre Ferien genießen, blei-
ben zahlreiche Senior*innen in Senioren-
heimen zurück. Für manche ist die Welt 
außerhalb der Heimmauern weit entfernt.
Unser Aufruf an Sie: Teilen Sie ihre Ur-
laubsmomente!
Wir laden Sie herzlich dazu ein, während 
ihrer nächsten Reise eine Postkarte an 
Bewohner*innen eines Seniorenheimes in 
Mainaschaff, zu schicken. Sie müssen die 
Empfänger*innen nicht kennen, denn der 
Gedanke zählt: Ein freundlicher Gruß, ein 
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kurzer Erlebnisbericht, das alles schenkt 
Freude und Farbe in den Alltag.
Vielleicht erinnert das Motiv an eigene 
Reisen, an Abenteuer mit der Familie, an 
einen Lieblingsort aus früheren Tagen. Die 
Postkarte wird zum Fenster in die Welt 
und zeigt, dass sie nicht vergessen sind.
Die Aktion „Urlaubspost ins Senioren-
heim“ möchte dazu beitragen, dass mehr 
Menschen Verantwortung füreinander 
übernehmen – jung und alt. Sie können 
mitmachen, egal wo Sie gerade sind. Ob 
am Meer, in den Bergen, im Ausland oder 
zuhause: Ihre Worte zählen!
Falls Sie sich beteiligen wollen, richten Sie 
bei unserem ersten Aufruf Ihre Urlaubsgrü-
ße an folgende Adresse: 
AWO Bernhard- Junker-Haus
Neuhofstraße 11, 63743 Aschaffenburg
HOSPIZGRUPPE ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a
63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 98 00 55
E-Mail: info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage:
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 35 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main
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